
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 
 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Bibliotheks-Dienstleistungen zum Erwerb 
und Bezahlung von Datenbank-Lizenzen lauten wie folgt (Stand: 01.10.2009): 
 
 

§ 1  Geltungsbereich 

 
Für die Geschäftsbeziehung zwischen der Firma Bibliotheks-Dienstleistungen und dem 
Besteller gelten ausschließlich die nachfolgenden allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des 
Bestellers erkennt die Firma Bibliotheks-Dienstleistungen nicht an, es sei denn, Bibliotheks-

Dienstleistungen hätte ausdrücklich vor Vertragsschluß schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 
 
 

§ 2  Anmeldung 

 
Jeder Erwerb der Zugangsberechtigung setzt eine vorherige Online-Registrierung bei 
Bibliotheks-Dienstleistungen voraus. Nach erfolgreicher Anmeldung wird der Kunde als 
Datenbanknutzer zugelassen. Die Zulassung kann von den Bibliotheks-Dienstleistungen 
jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Die Bibliotheks-Dienstleistungen 
sind in diesen Fällen berechtigt, die Kunden zu sperren. 
 
 

§ 3  Vertragsschluss und Rechnung 

 
1. Der Vertrag kommt zwischen dem Kunden und den Bibliotheks-Dienstleistungen zu 

Stande, wenn die Bestellung bei den Bibliotheks-Dienstleistungen online aufgegeben 
wurde. Er erhält von den Bibliotheks-Dienstleistungen eine E-Mail, die den Eingang 
bestätigt und in der alle weiteren Einzelheiten aufgeführt sind. Diese E-Mail stellt 
gleichzeitig die Online-Rechnung dar.  

2. Über Produkte und Dienstleistungen aus ein und derselben Bestellung, die nicht in der 
per E-Mail zugesandten Auftragsbestätigung aufgeführt sind, kommt kein Kaufvertrag 
zu Stande. 

3. Auf Grund der Beschaffenheit der Ware besteht kein Widerrufsrecht seitens des 
Bestellers. 

 

§ 4  Fälligkeit und Zahlung, Verzug 

 
Der Besteller zahlt den auf der Rechnung angegebenen Kaufpreis auf das ebenfalls auf der 
Rechnung angegebene Konto ein. Mit der Zahlung ist Anmeldung komplett. Nach erfolgter 
Zahlung ist eine Rückerstattung nicht mehr möglich. 
 
 

§ 5 Lizenzvorbehalt 

 
Die Lizenzvergabe erfolgt unter Vorbehalt der vollständigen Begleichung aller gegen den 
Kunden bestehenden Ansprüche. 



§ 6 Lieferung 

 
1. Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung der Zugangsberechtigung durch 

die Sendung einer E-Mail an die vom Besteller angegebene E-Mail-Adresse. 
2. Falls die Bibliotheks-Dienstleistungen trotz vertraglicher Verpflichtung dem Kunden 

die Zugangsberechtigung nicht innerhalb von 5 Tagen liefert, ist der Kunde zum 
Rücktritt berechtigt. In diesem Fall wird der Kunde unverzüglich darüber informiert, 
dass das bestellte Produkt nicht zur Verfügung steht. Der bereits bezahlte Kaufpreis 
wird erstattet. 

 

 

§ 7  Mängelhaftung 

 
1. Liegt ein Mangel der Kaufsache vor, kann der Besteller Nacherfüllung 

(Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung) verlangen. Schlägt die Nacherfüllung fehl, 
kann der Besteller bei einem nicht unerheblichen Mangel vom Vertrag zurücktreten 
oder den Kaufpreis mindern. 

2. Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des 
Kunden – gleich aus welchen Rechtsgründen – ausgeschlossen. Die Bibliothek-

Dienstleistungen haften nicht für Schäden, entgangenen Gewinn, für sonstige 
Vermögensschäden oder für Schäden am PC des Kunden. Dies gilt auch für die 
persönliche Haftung von verfassungsmäßig berufenen Vertretern, Verrichtungs- und 
Erfüllungsgehilfen. 

 

 

§ 8  Datenschutz 

 
Personenbezogene Daten werden nur zum Zwecke der Auftrags- und Zahlungsabwicklung 
erhoben und nicht an Dritte weitergegeben. 
 
 

§ 9  Anwendbares Recht 

 
Die Bibliotheks-Dienstleistungen und ihr Service unterliegt ausschließlich dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland mit Aussnahme des Deutschen Internationalen Privatrechts und 
unter Ausschluss des UN-Abkommens über den internationalen Kauf beweglicher Sachen. 
 

 

§ 10  Erfüllungsort 

 
Für die Kunden der Bibliotheks-Dienstleistungen ist Erfüllungsort und Sitz der Bibliotheks-

Dienstleistungen in 65933 Frankfurt am Main, Rehstraße 21, Deutschland. 
 

 

§ 11  Gerichtsstand 

 
Bei allen sich aus dem Geschäftsverkehr ergebenen Streitigkeiten ist, wenn der Kunde 
Vollkaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich rechtliches 



Sondervermögen ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand in der Bundesrepublik 
Deutschland hat, der Gerichtsstand Köln. 
 
Die Bibliotheks-Dienstleistungen sind berechtigt, am Hauptsitz des Kunden zu klagen. 

 

 
 
 
 
 


